
AKTUELLES AUS 
UNSERER GEMEINDE

Ausgabe Dezember Nr. 6/2010 Zugestellt durch Post.at  Amtliche Mitteilung



2  Unternberg - Aktuelles aus unserer Gemeinde / Dezember 2010

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Weihnachten bedeutet mehr als heile Welt.
Weihnachten bedeutet nicht, einkaufen um viel Geld.

Zu Weihnachten soll man nicht nur seine Lieben beschenken,
zu Weihnachten soll man auch an die Anderen denken.

An die, die das Leben hat hart getroffen,
an die, die noch immer auf die Liebe und Hilfe hoffen.

Wertigkeiten erkennen, den Alltag beim Namen nennen.
Sehen worum es im Leben wirklich geht, 

fühlen wofür das Gewissen steht.

An jedem Tag im Jahr den Weihnachtsgedanken weiter tragen,
nicht jede gute Tat hinterfragen.

Dann hätten wir begriffen, worum es wirklich geht,
dann wüssten wir, wofür das Weihnachtsfest steht.

Heutzutage ist die Advent- und Weihnachtszeit von Stress und Hek-
tik geprägt. Wir hetzen von Termin zu Termin, lassen uns vom Weih-
nachtskonsum mitreißen und die Zeit für Besinnung und die Familie 
kommt zu kurz.

In den Monaten November und Dezember sind die Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung sowie die politischen Gremien wie jedes Jahr 

mit der Budgeterstellung beschäftigt. Die Vereine und Institutionen 
halten ihre Jahreshauptversammlungen ab, um den Vereinsmitglie-
dern und der Bevölkerung einen Überblick über ihr Wirken zu  
geben.
Die Vereine waren auch dieses Jahr sehr aktiv und engagiert. Ich 
möchte allen Verantwortlichen und Mitwirkenden ein großes Lob 
für ihre Leistungen, die sie vor allem für unsere Gemeinde erbringen, 
aussprechen. Eure gute Zusammenarbeit, Euer persönlicher Einsatz 
und die vielen neuen Ideen für die Unternberger Bevölkerung berei-
chern unser Gemeindeleben sehr.

Das Jahr 2010 ist aus Sicht der Gemeinde sehr zufrieden stellend ver-
laufen. Für das kommende Jahr haben wir unsere Ziele wieder sehr 
hoch gesteckt, vor allem möchten wir noch Einiges zur Verbesse-
rung unserer Infrastruktur beitragen. So haben wir Gelder für außer-
ordentliche Projekte bzw. Vorhaben in der Höhe von  
€ 1.762.800 budgetiert, wie z.B.:
• € 1.400.000 für den Kindergartenbau, 
• € 184.500 für Straßensanierungen und die Verbesserung der 
 Verkehrssicherheit,
• € 50.000 für weitere Erneuerungen unserer Ortsbeleuchtung, 
• € 40.000 für die Sanierung des Kanalortsnetzes,
• € 15.000 für die Projektierung des Hochwasserschutzes,
• € 15.000 für die Planung der Sanierung der Volksschule,
• € 58.300 Anteil der Gemeinde Unternberg am Turnhallenbau in 

Tamsweg.

Alle diese Maßnahmen sind nur mit zusätzlicher, finanzieller Unter-
stützung durch das Land möglich.
Der Hochwasserschutz entlang der Mur wird im Jahr 2011 in die Pro-
jektierung gehen und in den darauf folgenden Jahren werden diese 
ausgearbeiteten Konzepte umgesetzt. Nur durch die gute Zusam-
menarbeit und das hervorragende Klima in der Gemeindevertre-
tung sind so große Schritte in unserer Gemeinde möglich.
So möchte ich mich bei den Gemeindebediensteten, bei den Ge-
meindevertretern, bei den Vereinen und bei der Bevölkerung für die 
tatkräftige Unterstützung und Zusammenarbeit auf das Herzlichste 
bedanken. 
Bedanken darf ich mich auch beim „Adabei-Sparverein“ für das Auf-
stellen des Christbaumes.

Ein besinnliches, friedvolles Weihnachtsfest, Glück und Gesundheit 
und viel Erfolg für das Jahr 2011 wünscht von Herzen

Euer Bürgermeister

Josef Wind

Liebe Unterbergerinnen, 
liebe Unternberger!
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Kindergarten
Seit Herbst war wieder einiges los im Kindergarten und es gibt wieder 
viele Unternberger und Unternbergerinnen bei denen wir uns bedan-
ken möchten:
• Vielen Dank bei Johann Moser für das unentgeltliche Apfelsaftpressen 

sowie bei Barbara Hansmann und Silvia Moser für den Besuch am „Tag 
des Apfels“. Für die Kinder ist der Besuch bei der Saftpresse immer 
sehr informativ.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
• Liebe Eltern, vielen Dank für Eure zahlreiche Teilnahme bei unserem      
  Laternenfest. Dies zeigt die Wertschätzung für unsere Arbeit mit  
   Euren Kindern.
• Ein großes Dankeschön bei unserem Elternverein, der uns bei unse-

rem Martinsfest ganz hervorragend unterstützt hat. Vom Erlös werden 
wir die Weihnachtsgeschenke für den Kindergarten besorgen. 

• Auch von der ÖVP Frauenbewegung Unternberg unter Obfrau Sonia 
Sagmeister wurden wir dieses Jahr großzügigst beschenkt – danke für 
die schönen Adventkränze.

Am 29. November hatten wir die Adventkranzweihe mit Kooperator 
Stefan Schantl, dies ist schon ein fixer Bestandteil im Kindergartenjahr. 
Am 3. Dezember kam der Hl. Nikolaus zu uns in den Kindergarten, na-
türlich ohne Krampus. 
Im Jänner möchten wir gerne einen Informationsnachmittag für die 
Kindergarteneltern und Senioren anbieten, da wir ein Projekt zwischen 
„Alt und Jung“ starten. Vielleicht wäre es möglich, Senioren in den Kin-
dergarten einzuladen, um gemeinsam Aktivitäten durchzuführen,  
natürlich nur mit Einverständnis der Eltern.
Allen einen schönen Advent wünscht das Kindergartenteam.

Heidi Stolz, Kindergartenleiterin
Weihnachtsferien: 24. Dezember bis einschließlich 9. Jänner 2011.

1. Hundesteuer  

1.1.für Wachhunde und für Hunde die in Ausübung 
eines Berufes oder Erwerbes gehalten werden

€ 0,00

2.1.für sonstige Hunde gemäß § 15 Abs. 3 Ziffer 3 
FAG 1997, je gehaltenen Hund

€ 18,00

2. Ortstaxe gemäß Ortstaxengesetz, je Nächtigung € 1,00

3. Wasserbenützungsgebühr je m³ € 1,35

4. Gebühr für die Abwasserbeseitigung je m³ € 3,35

5. Wasseranschlussgebühr je Bewertungspunkt € 473,00

6. Interessenbeitrag Kanal je Bewertungspunkt € 550,00

7. Wasserzähler-Eichkostenbeitrag, je WZ € 10,00

8. Müllabfuhrgebühren  

8.1. Abfall-Grundgebühr (Jahresbeitrag)  

60 Liter € 48,28

80 Liter € 63,91

120 Liter € 96,46

240 Liter € 191,17

770 Liter € 611,76

1100 Liter € 873,94

8.2. 4-wöchentliche Entleerung pro Gefäß  

60 Liter € 4,17

80 Liter € 5,57

120 Liter € 8,12

240 Liter € 16,34

770 Liter € 52,44

1100 Liter € 74,72

Nebenmüllsack (110 Liter) € 6,50

9. Kindergarten-Besuchsbeitrag monatlich je Kind

10.1. Halbtägig vormittags € 60,00

10. Kindergarten-Beförderungsbeitrag 
monatlich je Kind

€ 10,00

11. Gemeindearbeiter, je Arbeitsstunde € 30,00

12. Gemeindetraktor mit Anhänger, pro Stunde 
(Vermietung nur mit Gemeindearbeiter)

€ 25,00

13. Ford Transit, pro Stunde 
(Vermietung nur mit Gemeindearbeiter)

€ 15,00

14. Friedhofgebühren

14.1. Einzelgrab € 20,00

14.2. Doppelgrab € 27,00

15. Entsorgungsbeitrag für Schlachtabfälle, pro 10 l € 1,80

16. Einmessungsgebühr 
gemäß § 17 Abs. 3 BauPolG. 1997

€ 250,00

*) Auszug aus dem Haushaltsbeschluss

Steuern, Gebühren und Abgaben 2011 *)
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Neues aus der Volksschule
Ein besonders schöner Ausflug!
Die 3. und 4. Klasse der VS Unternberg machte am Montag, dem 
15.11.2010, einen Ausflug nach Salzburg. Zuerst stand das Salzberg-
werk am Dürrnberg auf dem Programm. In der Halle gaben wir unsere 
Rucksäcke ab und zogen eine weiße Hose und Jacke an. Dann gingen 
wir eine Treppe hinunter. Wir setzten uns auf einen Grubenhunt (das ist 
kein Hund, sondern ein Fahrzeug ähnlich einem Zug) und fuhren in das 
Berginnere. Unser Führer Rainer zeigte uns interessante und lustige Fil-
me vom Erzbischof Wolf-Dietrich von Raitenau und seinem ungeschick-
ten Diener. Später rutschten wir zu dritt die steilen Rutschen hinunter. 
Juchu! Das war sehr lustig! Unten schleckten wir dann Sole, die aus 27% 
Salz besteht. Igitt, war das salzig! Anschließend fuhren wir mit einem 
Boot über einen Salzsee. Zum Schluss brachte uns der Grubenhunt wie-
der ins Freie zurück.

Mit dem Bus fuhren wir weiter in die Stadt Salzburg. Nach einer kurzen 
Mittagspause kamen wir beim ORF, unserem nächsten Programm-
punkt, an. Die Führerin zeigte uns das Fernsehstudio, aus dem die  
Sendung  „Salzburg-heute“ gesendet wird. Später statteten wir dem  

 
 
Tonmeister einen Besuch ab. Das war lustig! Er spielte mit uns  
„Geräusche-Lotto“. Anschließend zeigte er uns ein altes Schneidegerät. 
In einem Aufnahmestudio sahen wir den Fernsehsprecher Harald 
Manzl. Er begrüßte uns herzlich und erklärte uns später die Arbeit am  
Lesepult des Fernsehstudios. Viele von uns durften auf dem Moderato-
rensessel Platz nehmen und die Nachrichten vorlesen. Das war sehr in-
teressant! Zum Abschied bekamen wir alle ein Autogramm von Harald 
Manzl. Müde fuhren wir wieder nach Hause. Es war ein wunderschöner 
und lustiger Tag!

Kristina Hinterberger, Elisabeth Aigner, Isabella Wieland (3.Klasse)

Tag des Apfels

Stellvertretend für alle Schulkinder bedanken sich die Kinder der 2. 
Klasse beim Obst- und Gartenbauverein für die Apfeljause und den 
frisch gepressten Apfelsaft.

Renate König, Direktorin

Stellung Jahrgang 1991/92
Traditionsgemäß lud Bürgermeister Josef Wind die heurigen Stel-
lungspflichtigen nach der Musterung zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen ein.

v.l.n.r. Marco Lassacher, Patrick Fanninger, Michael Pritz, Christoph 
Moser, Maximilian Wiedemaier, Bernd Hinterberger

Wohnungsmarkt
Bei der Wohnanlage II  im Bereich des Sportplatzes sind noch zwei 
3-Zimmer-Wohnungen mit je 77 m² frei. Die voraussichtliche Miete 
inkl. Betriebs- und Heizkosten beträgt ca. € 555,- pro Monat. Kauti-
on: ca. € 1.700,-.

Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde
Tel. 06474/6214-13 (Amtsleiter Knapp) 
oder per E-Mail: gemeinde@unternberg.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 29. März 2011.
Die fertigen Beiträge bringen Sie bitte ins Gemeindeamt oder senden 
diese per E-Mail. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Amts-
leiter, Tel. 06474/6214-13, E-Mail: bernhard.knapp@unternberg.at
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Gerichtstage
Beim Bezirksgericht Tamsweg, Gartengasse 1 in Arbeits- und Sozial-
rechtssachen. Jeden zweiten Dienstag im Monat von 09.00 bis 15.30 
Uhr. Um Terminvereinbarung wird ersucht, Tel. 05-7601 237

Bücherei
in der Gemeinde; Öffnungszeiten: jeweils freitags von 16.00 
bis 17.00 Uhr

Staatsbürgerschaftsnachweis
Für Ihre(n) Tochter bzw. Sohn wird bis zum 2. Geburtstag kostenlos 
ein Staatsbürgerschaftsnachweis ausgestellt. Bringen Sie bitte die 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit, wir stellen Ihnen gerne während 
der Amtsstunden einen Nachweis aus.

Elternberatung
Jeweils donnerstags um 16:00 Uhr im Gemeindeamt:
Termine: 13. Jänner, 3. Februar, 3. März, 7. April, 5. Mai, 9. Juni, 7. Juli, 
4. August, 1. September, 6. Oktober, 3. November, 1. Dezember

Anlagenpflege
Die Gemeinde Unternberg sucht ab Frühjahr 2011 eine Person für 
die Anlagenpflege (Betreuung der Blumenanlagen etc.).
Aufgabenbereiche: Ortsdurchfahrt, Dorfplatz, Kindergartenvor-
platz und die Radrastplätze Neustatt, Wagner und Jeßnerinsel
Bewerbung: Bürgermeister Josef Wind, Tel. 06474/6214 oder 
E-Mail: gemeinde@unternberg.at

Feuerbeschau
Wir bitten die festgestellten Mängel laut Feuerbeschau März und 
Oktober 2010 zu beheben und der Gemeinde die Vollzugsmeldung 
über den ordnungsgemäßen Zustand zu erstatten.

Wie die Gemeinde bereits mehrfach informiert hat bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, bequem von zu Hause aus oder über die Firma ver-
schiedene ONLINE-Services in Anspruch zu nehmen. Mit den Leis-
tungen, die unter dem Namen e-Government geführt werden, hel-
fen Sie uns Zeit und Kosten einzusparen.

Steuerkonto ONLINE
• Einblick auf das eigene Steuerkonto in der Gemeinde.

• Die Vorschreibungen werden elektronisch zugestellt.
• Tourismusbetriebe erhalten online eine Aufstellung der abgerech-

neten Gästeblätter.
Informationen: Gemeinde Unternberg, Tel. 06474/6214, E-Mail: ge-
meinde@unternberg.at

Nützen Sie den KOSTENLOSEN Service der Gemeinde und registrie-
ren Sie sich noch heute unter www.unternberg.at

Bürgerservice rund um die Uhr

Sprechtage SVA der Bauern
Jeweils Donnerstag, von 8.30 bis 12.00 Uhr, Bezirksbauern-
kammer Tamsweg

Sprechtage 
Pensionsversicherungsanstalt
Gebietskrankenkasse Bröllsteig 1, Telefon (0662) 88 89-
8574, 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 14.30 Uhr13.01.2011 21.04.2011 11.08.2011 17.11.2011

27.01.2011 05.05.2011 25.08.2011 01.12.2011

10.02.2011 19.05.2011 08.09.2011 15.12.2011

24.02.2011 09.06.2011 22.09.2011 29.12.2011

10.03.2011 30.06.2011 06.10.2011

24.03.2011 14.07.2011 20.10.2011

07.04.2011 28.07.2011 03.11.2011

12.01.2011 13.04.2011 13.07.2011 12.10.2011
26.01.2011 27.04.2011 27.07.2011 09.11.2011
09.02.2011 11.05.2011 10.08.2011 23.11.2011
23.02.2011 25.05.2011 24.08.2011 14.12.2011
09.03.2011 08.06.2011 14.09.2011 28.12.2011
23.03.2011 22.06.2011 28.09.2011
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Zum 60iger
Ewald Krobath, Neggerndorf 129
Josef Wieland, Bachgasse 20
 
Zum 65iger
Helge Roßmann, Stranach 29
 
Zum 70iger
Marianne Wieland, Mitterbergweg 25
Gertraud Wieland, Stranach 114
Katharina Sampl, Am Dorfplatz 6
Liselotte Santner, Stranach 112
Hedwig Doppler, Murtalstraße 102
 
Zum 75iger
Maria Wagner, Dorfstraße 23
Michael Doppler, Murtalstraße 102
Anna Holzer, Murtalstraße 90

 
Buben 
Fabian-Leon 
Mutter: Andrea Pirkner, Dorfstraße 173/5

 
 
 
Fabian
Mutter: Mareike Meinhard, Auweg 170

 
 
 
David Werner 
Eltern: Christiane und Roland Schlick,  
Gewerbegebiet 27

Zum 85iger

Alfons Reinmüller, Auweg 93

Zum 90iger

Jakob Taschler, Florianigasse 17

Goldhochzeit

Anna und Mathias Holzer, Murtalstraße 90

Marianne und Alexander Wieland, 
Mitterbergweg 25

 

Diamantene Hochzeit

Maria und Johann Fanninger, 
Voidersdorf 4

Sterbefälle

Franz Graggaber jun., Florianigasse 67
Peter Bogensperger, Neggerndorf 106
Engelbert Sampl sen., Am Dorfplatz 6
Theresia Lüftenegger, Stranach 29

Geburten

Gratulationen

Hochzeitsjubiläen
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Blütenpracht in Unternberg
Der Obst- und Gartenbauverein möchte sich bei allen Haus- und 
Gartenbesitzern für die liebevoll gepflegten Gärten und den pracht-
vollen Blumenschmuck bedanken. Dies ist für unsere Ortsbildpfle-
ge von besonderer Bedeutung, und trägt dazu bei, dass sich die 
Unternberger Bevölkerung und unsere Gäste im Ort wohlfühlen.
Besonders hervorzuheben sind die neu angelegten Fahrradrast-
plätze. Sie werden häufig von einheimischen Familien genützt und 
von Sportlern, die sich eine kleine Erholung gönnen. Viele Durchrei-
sende erfreuen sich an den liebevoll gepflegten Inseln der  
Ortsdurchfahrt, welche vom Frühjahr bis in den Herbst hinein ein 
schöner Anblick sind.

Besonderer Dank gilt den unentgeltlichen Helfern:
• Radrastplatz Neggerndorf: Pristovnik Hubert
• Flatschach und Pischelsdorf: Wieland Silvia
• Moosham: Fanninger Margarethe mit Team
• Ortseinfahrt West: Gruber Franz

Ebenso den fleißigen Gemeindehelferinnen Aigner Maria, Haltgas-
se und Aigner Maria, Dorfstraße, die für die Ortsdurchfahrt, den  
Dorfplatz, den Kindergartenvorplatz, die Rastplätze Neustatt, Wag-
ner und der Jeßnerinsel sorgten - einen besonderen Dank.
 
 

 
 

Unternberg - Sonne und Gemütlichkeit - dafür werden wir alle 2011 
wieder ein Zeichen setzen. Der Obst- und Gartenbauverein wünscht 
Euch allen ein erfolgreiches Gartenjahr 2011.

Moser Johann Obmann; Aigner Karl Obmann-Stellvertreter

Liebe UnternbergerInnen!
Am 27.11.2010 fand der schon traditionelle Unternberger Advent-
markt mit großem Erfolg statt. Dieser Adventmarkt erforderte viele 
fleißige Hände von freiwilligen Helfern. Es war schön mit anzuse-
hen, wie die Jüngsten mit acht Jahren, gemeinsam mit den nicht  

 
 
mehr ganz Jungen, wunderschöne Geschenke bastelten. Viele Ide-
en wurden verwirklicht und künstlerisch sehr wertvolle, einzigarti- 
ge, gebackene Köstlichkeiten und gebastelte „Geschenke“ herge-
stellt. Die verschiedenen Gestecke, Adventkränze, Geschenke usw. 
fanden reißenden Absatz und sollen euch in der Adventzeit, bis hin 
zu Weihnachten große Freude bereiten.
Allen freiwilligen Helfern vielen lieben Dank, ohne Euch wäre so 
eine Veranstaltung nicht möglich. Wir sind stolz auf jeden Einzel-
nen, der zum Gelingen des Adventmarktes beigetragen hat. Der 
Erlös bleibt natürlich wieder im Ort und wird für soziale Projekte 
verwendet! Ein besonderes „Vergelts Gott“ gilt unseren Hausherren 
Anita und Lois Santner, Schilcherwirt, die uns auch dieses Jahr wie-
der ihre Lokalitäten und Getränke unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt haben.
Die Frauen und Herren vom Adventmarkt wünschen allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2011.

Sonia Sagmeister
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VERANSTALTUNGEN / TOURISMUS

Freitag, 24. Dezember, Hl. Abend
um 8:30 Uhr: Rorate für Familien in der Pfarrkirche
um 22:00 Uhr: Hl. Christmette gestaltet vom Kirchenchor in der Pfarr-
kirche 

Samstag, 25. Dezember um 8:30 Uhr:
Festlicher Weihnachtsgottesdienst gestaltet vom Kirchenchor in der 
Pfarrkirche

Sonntag, 26. Dezember um 8:30 Uhr:
Stephani-Gottesdienst mit Segnung von Wasser, Salz und Johannes-
wein in der Pfarrkirche

Freitag, 31. Dezember um 19:00 Uhr:
Gottesdienst zum Jahreswechsel in der Pfarrkirche

Feiertag, 1. Jänner um 8:30 Uhr:
Neujahrs-Gottesdienst in der Pfarrkirche

Dienstag, 4. Jänner:
Sternsinger-Aktion der Jungschar und Ministranten: 
die Hl. Drei Könige kommen ins Haus

Feiertag, 6. Jänner um 8:30 Uhr:
Sternsingermesse in der Pfarrkirche
ab 8:00 Uhr: Schörgentoni-Turnier (Stocksport) am Gfrererteich

Samstag, 8. Jänner:
Vereins- und Betriebsmeisterschaft - Stocksport am Gfrererteich

Samstag, 15. und Sonntag 16. Jänner: 
Ortsmeisterschaft Stocksport 
Samstag Ring- und Stockschießen, 
Sonntag Moarschaftsschießen am Gfrererteich

Dienstag, 1. Februar um 19:00 Uhr:
Mariä-Lichtmess-Gottesdienst

Freitag, 25. Februar um 19:30 Uhr:
„Berührung tut gut“ - Vortrag von Dr. Ingrid Aichinger im Mehrzweck-
raum/Feuerwehrhaus

Faschingsmontag und Faschingsdienstag, 7. / 8. März:
Heringschmaus beim Kirchenwirt

Faschingsdienstag, 8. März, vormittags:
Faschingsumzug mit Kindergarten und Volksschule, gemeinsamer 
Abschluss am Parkplatz bei der Gemeinde

Aschermittwoch, 9. März um 8:30 Uhr:
Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung

Samstag, 12. März: 
Ortsmeisterschaft Ski alpin am Aineck 

Sonntag, 13. März um 8:30 Uhr:
Erstkommunion-Vorstellung in der Pfarrkirche

Samstag, 16. April um 20:00 Uhr: 
Frühlingskonzert in der Volksschul-Turnhalle

 Sonntag, 17. April um 8:30 Uhr:
Palmweihe beim Kindergarten und Gottesdienst in der Pfarrkirche
um 14:00 Uhr: Frühlingskonzert in der Volksschul-Turnhalle

Winter-Führungszeiten im Schlossmuseum Moosham: 
täglich außer Montag um 11:00 Uhr und um 14:00 Uhr.
Die Schlossschänke Moosham ist täglich ab 12:00 Uhr geöffnet (au-
ßer 10. – 31. Jänner ab 15:00 Uhr), Montag Ruhetag.

Irrtum und Änderungen vorbehalten!

Alle Veranstaltungen sowie kurzfristige Änderungen oder Absagen 
können aktuell im Internet auf www.unternberg.at unter Veranstal-
tungen abgerufen werden.

Der TVB Unternberg ist dabei, eine neue touristische Homepage 
einzurichten, ebenso ist für das nächste Jahr die Produktion eines 
neuen Folders in Planung. Unser Aufruf geht an alle begeisterten 
Hobby-Fotografen in unserer Gemeinde. Wir suchen schöne digita-
le Bilder in druckfähiger Auflösung für die Gestaltung von Drucksor-
ten oder der neuen Internetseite, egal welche Jahreszeit und ob 
Landschaft oder z. B. Personen bei der Ausübung von Freizeittätig-

keiten. Die Besitzer dieser ausgewählten Fotos werden gebeten, 
diese für Unternberg-Werbung zur Verfügung zu stellen bzw. sich 
im TVB-Büro zu melden (Tel: 06474 6214-18, E-Mail: unternberg@
lungau.at). Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns schon im Voraus 
sehr herzlich.

Anni Santner, Tourismusverband

Fotos von Unternberg



ABFALLKALENDER 2011

Bioabfall
Die Biomülltonnen stehen bei der ehemaligen Kläranlage. Wir bitten 
die Bioabfälle (Obst- u. Gemüseabfälle, Schalen von Bananen und Zi-
trusfrüchten, Speisereste, Kaffee- und Teesud, Eierschalen, Federn, 
verschmutzte Küchenrollen, Schnittblumen) daheim in „Sackerl“ aus 
Papier oder Maisstärke zu sammeln (gibt’s im Gemeindeamt – Bür-
gerservice) und diese über die Biomülltonnen zu entsorgen.

Schlachtabfall 
Schlachtabfallabgabe bei der ehemaligen Kläranlage.
Die angelieferten Mengen sind in die bereit gestellte Liste verläss-
lich einzutragen!

Restmüll (4-wöchentlich)
Mittwoch 05.01.2011
Donnerstag 03.02.2011
Donnerstag 03.03.2011
Donnerstag 31.03.2011
Donnerstag 28.04.2011
Donnerstag 26.05.2011
Mittwoch 22.06.2011
Donnerstag 21.07.2011
Donnerstag 18.08.2011
Donnerstag 15.09.2011
Donnerstag 13.10.2011
Donnerstag 10.11.2011
Freitag 09.12.2011

Gelber Sack (4-wöchentlich)
Dienstag  04.01.2011
Dienstag  01.02.2011
Dienstag  01.03.2011
Dienstag  29.03.2011
Mittwoch  27.04.2011
Dienstag  24.05.2011
Dienstag  21.06.2011
Dienstag  19.07.2011
Dienstag  16.08.2011
Dienstag  13.09.2011
Dienstag  11.10.2011
Dienstag  08.11.2011
Dienstag  06.12.2011

Sperrmüllsammlung
beim Betriebshof der Gemeinde (Bachgasse) 

Dienstag, 12. April 2011
Dienstag, 4. Oktober 2011
jeweils von 07:00 bis 19:00 Uhr
(Bei der Sperrmüllsammlung werden NUR haushaltsübliche  
Mengen angenommen!)

Problemstoffsammlung
beim Betriebshof der Gemeinde (Bachgasse) 

Freitag, 15. April 2011
Freitag, 7. Oktober 2011
jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr



Die „Aktivgruppe Lungau“ wurde im Mai 2010 gegründet. Wir arbeiten 
ähnlich wie das Jungendrotkreuz, allerdings richtet sich unser Angebot 
an alle Jugendlichen ab der abgeschlossenen 8. Schulstufe, also ab  ca. 
14/15 Jahren. Man muss nicht beim Jugendrotkreuz gewesen sein, um 
der Aktivgruppe beitreten zu können.
Bei unseren Gruppentreffen, die 1x im Monat stattfinden, haben wir 
viele unterschiedliche Themen. Vor den Sommerferien hatten wir z.B. 
den Schwerpunkt „Rund ums Blut“ (Informationen rund um das Blut, 
Laborbesuch im KH Tamsweg, Mithilfe bei der Nachversorgung beim 
Blutspenden,...)
Ab Herbst 2010 beschäftigen wir uns mit Erster Hilfe - wir machen den 
kompletten 16 h-Erste Hilfe Kurs (inkl. Bestätigung, z.B. für den Führer-
schein).
Weitere Aktivitäten: Teilnahme der Jugendlichen als Figuranten bei 
Übungen, Teilnahme an Abteilungsschulungen des RK (bei passenden 
Themen), Geräteschulungen, laufend Mithilfe bei der Nachversorgung 
beim Blutspenden,… Wir bieten Einblicke in alle Bereiche des Roten 

Kreuzes. Natürlich dürfen auch gemeinsame Ausflüge (Kino, Fußball-
spiele), Weihnachtsfeier, Teilnahme am Weihnachtsmarkt und ähnliche 
Tätigkeiten nicht fehlen. Ziel wäre es, das sich unsere Gruppenmitglie-
der mit 17 Jahren zur Sanitäter-Ausbildung anmelden und in den akti-
ven Rettungsdienst übertreten.  Du interessierst Dich für das Rote Kreuz 
und hast Lust auf eine sinnvolle Freizeitgestaltung? Dann melde Dich – 
wir freuen uns über jedes neue Mitglied!

Kontakt: 
Gruppenleiterin Christine Schiefer, Telefon: 0664 / 18 13 509, 
christine.schiefer@s.roteskreuz.at, Facebook „Aktivgruppe Lungau“
www.roteskreuz.at/sbg/jugend/jugendgruppen

Unser nächstes Gruppentreffen findet am 15.1.2011 von 16:00 – 18:30 
Uhr im Schulungsraum der RK-Leitstelle in Tamsweg statt. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen zu kommen! 

Aktivgruppe Lungau stellt sich vor

Teilnahme als Figurant bei einer Übung des RK Mariapfarr

Laborbesuch KH Tamsweg 

Sonnenenergie clever genutzt
Mit Förderungen bis zu 3.000 Euro - dem „SonnenBonus“ – unter-
stützt die Salzburg AG Heizungen, die Sonnenenergie nutzen: Kun-
den, die eine neue Erdgas-Brennwertanlage in Kombination mit ei-
ner thermischen Solaranlage errichten, bekommen 1.500,- Euro. 
Kunden, die sich für eine neue Wärmepumpe entscheiden, bis zu 
3.000,- Euro. 

Wie funktionierts?
Solarenergie wird direkt aus der Umgebung oder über Kollektoren 
gewonnen und übernimmt je nach Installation entweder die Warm-
wasserbereitung, wirkt in das Heizsystem ein oder beides gleichzei-
tig. Schon deswegen empfiehlt sich die Kombination mit Erdgas + 
Solar oder eine Wärmepumpe. 

Die Sonnenenergie ist allen anderen Energieträgern überlegen: 
1. komplett CO2-frei und 
2. gratis. 
Die Wärmepumpe ist eine äußerst umweltschonende und zuverläs-
sige Energiequelle. Die Energie“lieferanten“ sind dabei die Erde, das 
Grundwasser oder die Luft. Neben dem Neubau der kombinierten 
Anlage wird auch die Sanierung gefördert. In Summe bis zu 3.000 
Euro.

Informationen: 
Salzburg AG, www.salzburg-ag.at, Serviceline 0800/660 660.

SonnenBonus der Salzburg AG

SONSTIGES


